
Spielberichte 1. Mannschaft 2010/11 

 

FC Issing - SC Riederau 7:0 

Beim letzten Saisonspiel wollte sich der frisch gekürte Meister noch einmal 
anständig vor heimischer Kulisse präsentieren und die Saison mit einem Sieg 
abrunden. Obwohl vier Stammspieler fehlten, war der FC Issing von Beginn an 
tonangebend gegen sehr defensiv eingestellte Gäste. So ergaben sich auch schnell 
Torchancen, eine nützte Norbert Hager per Volley nach Flanke von Vief zur 
Führung. Nach einem Foul an Christian Bräu im Strafraum verwandelte er selbst 
den fälligen Elfmeter: 2:0. Noch vor der Pause erhöhte Tobias Vief nach einer 
herrlichen Ballstaffete über den ganzen Platz zum 3:0. Riederau kam nur einmal 
gefährlich vor den Issinger Kasten, doch Alex Schwarz konnte parieren. Nach der 
Pause verlor Issing kurzzeitig die Kontrolle und ließ einige Chancen zu, doch nach 
zehn Minuten war wieder alles beim Alten: Issing mit viel Ballbesitz, guten 
Gelegenheiten und Toren. Zunächst traf Benjamin Graf per Freistoß, dann Vief 
zweimal aus der Distanz mit platzierten Schüssen ins linke Toreck und schließlich, 
in der Nachspielzeit noch einmal Hager nach schönem Zusammenspiel mit Vief.  
Somit schließt der FCI die Saison mit 70 Punkten und der besten Defensive und 
Offensive der Liga als Erster ab. 
   
Startelf: Schwarz - Zach M., Erdt, Scholl - Dörrstein, Bräu, Schrötter, Zach B., 
Hager - Graf, Vief T. 
Eingewechselt: Wineberger, Fent, Hasselmann  
   
Tore: Vief (3x), Bräu (FE), Hager (2x), Graf 

mz 

 

FT Jahn Landsberg - FC Issing 3:4 

Das Spitzenspiel zwischen Jahn Landsberg und dem FC Issing sollte das Rennen um 
die Meisterschaft entscheiden, daher waren die Ränge gut gefüllt, auch das Wetter 
spielte mit. Und die Zuschauer bekamen einiges geboten: schon in der ersten 
Spielminute schlug Jahn erstmals zu, als Issing noch die Defensive ordnete. Doch 
Gäste waren keineswegs schockiert und übernahmen sofort die Initiative. 20 
Minuten reichten dem FCI um das Spiel durch drei Treffer komplett zu drehen. 
Zunächst traf Julian Nagelsmann per Flachschuss aus 18 Metern, dann Tobias Vief 
und kurz darauf erneut Nagelsmann nach schöner Vorarbeit von Vief. Weitere gute 
Gelegenheiten konnte der FCI nicht verwerten, doch auch Jahn hatte Chancen, vor 
allem bei Standards brannte es häufig im Issinger Strafraum. Nach der Pause 
drängten die Gastgeber Issing in die eigene Hälfte und erspielten sich weitere 
Chancen, wobei sie meist mit langen Bällen operierten. Issing hatte bei einigen 
Kontern die Gelegenheit, alles klar zu machen. Das gelang jedoch nicht und es 
wurde nochmal eng, als Jahn zehn Minuten vor dem Ende den Anschlusstreffer 
erzielte. Doch in der Nachspielzeit beseitigte Norbert Hager mit einem platzierten 
Schuss alle Zweifel - 4:2. Das letzte Tor dieses Tages fiel direkt nach dem Anstoß, 



als die Issinger Spieler gedanklich noch beim Torjubel waren, hatte allerdings keine 
Bedeutung mehr. Damit sicherte sich der FCI vorzeitig die Meisterschaft und damit 
den Aufstieg in die Kreisklasse. 
   
Startelf: Schwarz - Echtler, Dörrstein, Scholl - Zach M., Nagelsmann, Hailer, 
Schrötter, Zach B. - Hager, Vief T. 
Eingewechselt: Fent  
   
Tore: Nagelsmann (2x), Vief, Hager 

mz 

 

FC Issing - TSV Geltendorf II 6:1 

Das Nachholspiel gegen die Geltendorfer Reserve war von Beginn an einseitig, da 
die Gäste, mit nur elf Mann angereist, sich sehr defensiv präsentierten und Issing 
das Spiel überließen. Die Hausherren mussten allerdings auf drei Stammkräfte 
verzichten und taten sich etwas schwer klare Chancen heraus zu spielen. Auch im 
Abschluss war der FCI nicht kalt genug, was die Partie relativ lange offen hielt. Erst 
nach gut 20 Minuten traf Vief nach Zuspiel von Hager, kurz darauf revanchierte sich 
Vief mit dem tötlichen Pass auf Hager, der zum 2:0-Halbzeitstand vollendete. Nach 
dem Wechsel gelang Issing recht früh der entscheidende dritte Treffer, kurz darauf 
nützte Geltendorf die einzige Chance im gesamten Spiel zum 1:3. Die weiteren 
Treffer folgten in regelmäßigen Abständen, vor allem Vief und Hager hebelten die 
Gästeabwehr immer wieder aus. Einige große Gelegenheiten ließ Issing noch liegen, 
sonst wäre das Ergebnis wohl zweistellig ausgefallen.  
   
Startelf: Schwarz - Echtler, Erdt, Scholl - Zach M., Dörrstein, Schrötter, Sturm A., 
Hager - Vief T., Zach B. 
Eingewechselt: Vief F.  
   
Tore: Vief (3x), Hager (2x), Sturm A. 

mz 

 

Türk Landsberg - FC Issing 1:4 

Türk Landsberg trat gegen den Tabellenführer mit nur zehn Mann und 
dementstrechend sehr defensiv an. Doch die Gäste verstanden es nicht, ihre 
Überzahl konsequent zu nützen, sondern ließen den spielstarken Türken zu viel 
Raum und waren zu ungenau im Offensivspiel. So ergaben sich nur wenige 
Torgelegenheiten, doch Mitte der ersten Hälfte bekam Issing das Spiel besser in 
Griff und folgerichtig zu Chancen. Nach rund 30 Minuten war dann Bernhard Zach 
nach Vorlage von Vief zur Stelle, kurz darauf verwertete wiederum Zach ein Zuspiel 
von Schrötter. Nach der Pause plätscherte das Spiel dahin, bis Türk Landsberg per 
Sololauf eine Unachtsamkeit in der Issinger Defensive nützte und auf 1:2 verkürzte. 
Issing zeigte nun Nerven und hatte Glück als ein Freistoß der Hausherren am 
Lattenkreuz landete. Doch als Landsberg durch einen Platzverweis in doppelte 
Unterzahl geriet und Felix Hailer per Schlenzer in den Winkel auf 3:1 stellte, war 
die Partie gelaufen. Vief erzielte bei einem Konter das vierte Tor für den FCI. 



   
Startelf: Schwarz - Echtler, Erdt, Scholl - Zach M., Hailer, Schrötter, Bräu, Hager - 
Vief T., Zach B. 
Eingewechselt: Sturm A., Hasselmann 
   
Tore: 2x Zach B., Hailer, Vief 

mz  

 

SV Unterdießen - FC Issing 2:4 

Der FC Issing ging hochkonzentriert in das Spitzenspiel gegen den Verfolger Unterdießen. Es 

dauerte keine 10 Minuten, da stand es schon 1:0 für Issing durch Tobias Vief. Der schöne 

Pass in die Schnittstelle der Unterdießener Viererkette kam von Norbert Hager. Issing legte 

sofort nach und erhöhte durch einen Doppelschlag von Sebastian Stahl auf 3:0, einmal nach 

Zuspiel von Hager Norbert und einmal nach schöner Vorarbeit von Nico Dörrstein. In der 30. 

Minute drohte das Spiel zu kippen. Nico Dörrstein sah nach einer Notbremse die rote Karte 

und Unterdießen witterte noch mal eine Chance. Der 3:1-Anschlußtreffer fiel in der 40. 

Minute. Dabei blieb es auch bis zur Pause. Nach dem Wechsel waren die Hausherren 

spielbestimmend, und Unterdießen verkürzte in der 53. Minute auf 2:3. In der 60. Minute der 

nächste Rückschlag für den FC Issing. Julian Nagelsmann sah nach einem eher harmlosen 

Foul die nächste rote Karte und Issing war jetzt mit zwei Mann in der Unterzahl. Man bekam 

fast den Eindruck, dass der Schiedsrichter alles versucht um das Spiel wieder spannend zu 

machen. Issing verteidigte aber geschickt und ließ nicht viele Chance der Gastgeber zu. 

Immer wieder gelang es Entlastung zu schaffen und sich selber Chancen zu erspielen. Einer 

dieser Konter führte in der 80. Minute zur Entscheidung abermals durch den starken Sebastian 

Stahl. Die Vorarbeit kam nach einem schönen Doppelpass mit Norbert Hager von Tobias 

Vief. 

Mit diesem Sieg hat der FC Issing sich den Verfolger aus Unterdießen vom Leib gehalten und 

auch wohl aus dem Aufstiegsrennen geworfen. Einer der ersten beiden Plätze dürfte dem FC 

Issing nicht mehr zu nehmen sein. 

 

Startelf: Schwarz - Echtler, Dörrstein, Scholl - Nagelsmann, Hailer, Schrötter, Zach 
B., Hager - Vief T., Stahl 
Eingewechselt: Vief F., Sturm A., Fent 
   
Tore: 3x Stahl, Vief T. 

bz 

 

FC Issing - SV Prittriching 4:2 

Das Spiel war von Beginn an ausgeglichen, Torchancen ergaben sich auf beiden 
Seiten. Erstmal landete der Ball im Netz, als der Schiedsrichter Issing einen 
Elfmeter zusprach nach Foulspiel an Bernhard Zach. Benjamin Scholl verwandelte 
gewohnt souverän. Die Gäste hatten nun etwas mehr vom Spiel, scheiterten 
allerdings mehrmals an Alex Schwarz im Issinger Kasten. Kurz vor der Pause traf 
dann Nico Dörrstein aus 25 Meter sehenswert zum 2:0. Nach dem Seitenwechsel tat 
sich zunächst wenig, doch ein Missverständnis auf Issinger Seite ermöglichte den 
engagierten Gästen den Anschlusstreffer. Nun hätte die Partie kippen können, doch 



Julian Nagelsmann setzte sich stark durch und servierte den Ball Sebastian Stahl, 
der nur noch den Fuß hinhalten musste - 3:1. Als fünf MInuten vor Schluss Norbert 
Hager das 4:1 besorgte war das Spiel entschieden, der letzte Treffer der 
Prittrichinger fiel in den Schlussminuten. Ein eher glücklicher Sieg für den FCI nach 
erneut durchwachsener Leistung. 
 
Startelf: Schwarz - Echtler, Dörrstein, Scholl - Zach M., Hailer, Schrötter, Vief, 
Nagelsmann - Zach B., Hager 
Eingewechselt: Stahl 
   
Tore: Scholl, Dörrstein, Stahl, Hager 

mz  

 

FC Greifenberg - FC Issing 0:X 

 

FC Issing - FC Stoffen II 1:0 

Der FC Issing begann druckvoll und erwischte einen guten Start, doch schon nach 
wenigen Minuten wurde das Spiel zerfahrener und Fehler schlichen sich ein. So kam 
die Stoffener Reserve, die durch einige Spieler mit Kreisliga-Erfahrung verstärkt 
war, besser in die Partie und war vor allem bei Standards und durch Konter 
erfolgreich. Doch einmal scheiterte ein Spieler der Gäste per Kopfball am Pfosten. 
Auch die Chancen auf Issinger Seite blieben ungenutzt. Im zweiten Durchgang 
entwickelte sich ein offenes Spiel mit Gelegenheiten auf beiden Seiten, wobei 
Issing erwartungsgemäß gefährlicher agierte. Doch es dauerte bis zur 65. Minute, 
ehe Julian Nagelsmann eine schöne Einzelaktion zum 1:0 abschloss. Danach 
riskierten die Gäste etwas mehr, doch der FCI war dem zweiten Treffer nun näher 
als Stoffen dem Ausgleich. Es blieb jedoch beim angemessenen 1:0-Arbeitsieg für 
die Hausherren. 
   
Startelf: Schwarz - Echtler, Dörrstein, Scholl - Zach M., Hailer, Schrötter, Vief, 
Nagelsmann - Zach B., Stahl 
Eingewechselt: Hager 
   
Tore: Nagelsmann 

mz 

 

TSV Finning - FC Issing 2:4 

Der FC Issing dominierte die erste Hälfte und erspielte sich mehrere hochkarätige 
Chancen, doch vor allem Felix Hailer vergab zweimal in bester Position. So wäre 
das Spiel beinahe auf den Kopf gestellt worden, als ein Freistoß der Finninger nach 
20 Minuten an die Unterkante der Latte klatschte. Wenig später zielte Tobias Vief 
etwas besser und zirkelte einen 25-Meter-Freistoß von halbrechts unhaltbar in den 
Winkel - 1:0 für den FCI. Die Gäste nützten nun die Verwirrung der 



Heimmannschaft und setzten nach: nach schöner Kombination über Bernhard Zach 
traf Norbert Hager eine Minute nach der Führung bereits zum 2:0. Noch vor der 
Pause hätte Stahl nachlegen müssen, er scheiterte jedoch am guten Finninger 
Keeper. 
Nach der Pause verwaltete Issing das Ergebnis zunehmend, kam aber dennoch zum 
vorentscheidenden dritten Treffer: Stahl legte quer auf Hailer, der seinen Torfluch 
endlich beendete und mit links souverän ins Eck einschob. Doch es dauerte nicht 
lange, bis Finning nach einer Standardsituation auf 3:1 verkürzte und Issing zu 
wanken begann. Unerklärlicherweise gab man das Heft aus der Hand und bettelte 
gerade zu um weitere Gegentore. Diese blieben jedoch aus, und so sorgte einer von 
zahlreichen Kontern in der Schlussphase für die Entscheidung: Bernhard Zach 
verwertete nach mehreren Anläufen zum 4:1. Das abschließende Gegentor in der 
Nachspielzeit war nur Ergebniskosmetik! 
    
Startelf: Schwarz - Echtler, Dörrstein, Scholl - Zach M., Hailer, Schrötter, Vief, 
Hager - Zach B., Stahl 
Eingewechselt: Bräu, Fent 
   
Tore: Vief, Hager, Hailer, Zach B. 
 

 
Foto: Sibylle Seidl-Cesare 

mz  

 

FC Issing - FC Penzing II 6:0 

Der FCI begann druckvoll gegen defensive Gäste und erspielte sich Chance um 
Chance. Jedoch fehlte im Abschluss die nötige Konsequenz, außerdem lief der 
Penzinger Keeper zur Höchstform auf. Nichtsdestotrotz spielten die Issinger 
weiterhin geduldig nach vorne, Penzing kam im ersten Durchgang nicht einmal vor 
das Issinger Tor. Kurz vor der Pause war es dann soweit: Basti Stahl staubte nach 
Ecke Hailer und Kopfball Nagelsmann zum 1:0 ab. Nach dem Wechsel brachen dann 
die Dämme, schnell traf Nagelsmann nach einem schnellen Konter über Schwarz 



und Vief, Benjamin Scholl traf in seinem ersten Saisonspiel per Elfmeter. Tobias 
Vief gelangen zwei weitere Tore, der letzte nach einem schönen Solo, nachdem ein 
Eigentor zum zwischenzeitlichen 5:0 geführt hatte. Drei Mal rettete der Pfosten für 
die Gäste, die nur durch einen abgefälschten Schuss anfangs der zweiten Halbzeit 
 gefährlich wurden. In der Schlussphase schaltete der FC Issing einen Gang zurück, 
sonst wäre das Ergebnis wohl höher ausgefallen. 
    
Startelf: Schwarz - Echtler, Dörrstein, Scholl - Zach M., Hailer, Nagelsmann, Vief, 
Schrötter - Zach B., Stahl 
Eingewechselt: Derksen 
   
Tore: Stahl, Nagelsmann, Scholl, Vief (2x), Eigentor 
 
 

mz  

 

FC Issing - FC Greifenberg 6:1 

Das letzte Spiel des Jahres begann mit einem kleinen Schock: nach nur wenigen 
Minuten gingen die Gäste durch eine Kopfball-Bogenlampe nach einer Ecke in 
Führung. Anschließend übernahm der FCI die Spielkontrolle und spielte geduldig 
nach vorne. Es ergaben sich auch einige Torchancen, doch meist wurden die Bälle 
zu leicht hergegeben, es mangelte an Lauf- und Einsatzbereitschaft. Nach 20 
Minuten dann doch der Ausgleich: Vief flankte punktgenau auf Bernhard Zach, der 
souverän einköpfte. Noch vor der Pause dann der Führungstreffer für Issing: Tobias 
Vief zirkelte einen Freistoss halbrechts am Strafraum unhaltbar über die Mauer in 
den Winkel. Nach dem Wechsel wurde das Spiel der Hausherren ansehnlicher und 
effektiver. Schnell traf Hager aus kurzer Distanz, kurz darauf Martin Zach nach 
Hackenpass von Vief. Nur wenige Minuten später schloss Bernhard Zach einen 
schönen Angriff über Martin Zach und Tobias Vief zum 5:1 ab. Den Schlusspunkt 
setzte 15 Minuten vor Spielende der überragende Vief, der an allen sechs Toren 
beteiligt war. Greifenberg kam in der zweiten Hälfte noch zu wenigen 
Torgelegenheiten, konnte den Issingern allerdings kaum noch etwas 
entgegensetzen.  
          
Startelf: Schwarz - Echtler, Dörrstein, Erdt - Schrötter, Zach M., Bräu, Vief T., 
Hager - Zach B., Stahl  
Eingewechselt: Sturm A., Vief F., Graf  
   
Tore: Zach B. (2x), Vief (2x), Hager, Zach M. 
  
  

mz 

 

SV Fuchstal - FC Issing 0:3 

Der FC Issing dominierte die gesamte Partie und hatte von Beginn an regelmäßig 
beste Torchancen. Zu Beginn scheiterten Norbert Hager und Julian Nagelsmann, 



der dann aber nach rund 20 Minuten per Freistoss erfolgreich war. In der Defensive 
ließen die Gäste nichts anbrennen, auch nach dem Seitenwechsel das gleiche Bild. 
Doch konnte der FCI den Sack lange nicht zumachen. Erst 20 Minuten vor Spielende 
dann die Entscheidung: Felix Hailer überwand die Fuchstaler Defensive mit einem 
langen Ball, den Sebastian Stahl per Lupfer über den Torhüter vollendete. In der 
Schlussphase nutzte Nagelsmann nach schöner Kombination über Vief und Bernhard 
Zach eine von mehreren Hochkarätern zum 3:0. Die inzwischen wegen einer gelb-
roten Karte dezimierte Fuchstaler Reserve kam nur zu einer Konterchance in den 
Schlussminuten, ohne jedoch zum Abschluss zu kommen. So blieb's beim 3:0. 
           
Startelf: Schwarz - Echtler, Dörrstein, Sturm M. - Hailer, Zach M., Nagelsmann, Vief 
T., Hager - Zach B., Stahl  
Eingewechselt: Sturm A. 
   
Tore:  Nagelsmann (2x), Stahl 

mz 

 

FC Issing - TSV Utting 10:0 

Der FC Issing begann engagiert und gut eingestellt und kam sofort zu Chancen. In 
den ersten 20 Minuten verpassten Martin und Bernhard Zach, Stahl und Hager die 
besten Gelegenheiten. Schließlich brach der Bann: nach Flanke von Martin Zach 
verlängerte Basti Stahl per Kopf und Bernhard Zach traf etwas glücklich zur 
Führung. Er war es auch, der kurz vor der Pause auf 2:0 stellte. Nach dem Wechsel 
waren die Hausherren dann auch effektiv und trafen im 5-Minuten-Takt. Erst Stahl, 
dann Norbert Hager, Alexander Sturm, noch zwei Mal Hager und sogar Nico 
Dörrstein. Für das zweistellige Resultat sorgte kurz vor Spielende Tobias Vief, der 
nach Pass von Hailer den Torhüter überlupfte und somit den Schlusspunkt hinter 
eine einseitige Partie mit verdientem Ausgang setzte. 
               
Startelf: Schwarz - Echtler, Dörrstein, Sturm M. - Hailer, Zach M., Schrötter, Vief 
T., Hager - Zach B., Stahl  
Eingewechselt: Vief F., Sturm A. 
   
Tore: Zach B. (2x), Stahl, Hager (3x), Sturm A. (2x), Dörrstein, Vief T. 

mz 

 

FV Walleshausen - FC Issing 1:1 

Der FC Issing dominierte die gesamte erste Halbzeit und kam zu mehreren 
hochkarätigen Torchancen, stets nach langen Bällen über die hochstehenden 
Abwehr der Gastgeber. So tauchten Vief, Sturm und Hager teilweise mehrfach 
alleine vor dem Walleshausener Torhüter auf, keiner konnte den Ball jedoch im Tor 
unterbringen. So kam's wie es kommen musste: Walleshausen traf per Kopf nach 
schöner Flanke zur Führung. Nach der Pause das gleiche Bild, Großchancen für 
Issing in regelmäßigen Abständen. Doch es dauerte bis zur 70. Minute, ehe Vief 
nach Pass von Martin Zach mal wieder durch war und den Blick für den 
mitgelaufenen Norbert Hager hatte, der ins leere Tor traf. Kurz zuvor hätten die 



Hausherren beinahe per Konter das 2:0 erzielt, so blieb es bis zum Ende beim 
Unentschieden, obwohl der FCI noch drei weitere Mal allein vor dem gegnerischen 
Gehäuse auftauchte. 
                 
Startelf: Schwarz - Echtler, Dörrstein, Hasselmann - Schrötter, Zach M., Zach B., 
Vief T., Hailer - Sturm A., Hager  
Eingewechselt: Vief F. 
   
Tore: Hager 

mz 

 

SC Riederau - FC Issing 0:2 

Der FCI begann sehr konzentriert und beherrschte das Spiel in der Anfangsphase 
komplett. Dies führte schon bald zu einigen Torchancen, zunächst scheiterten 
Bernhard Zach und Tobias Vief jedoch freistehend vor dem Keeper. Mitte der 
ersten Halbzeit kam Riederau etwas besser ins Spiel, die Chancen hatten aber 
weiterhin die Gäste. Zwei weitere 100%ige blieben ungenutzt, und so wäre 
Riederau kurz vor der Pause nach einem Gestocher im Strafraum beinahe in 
Führung gegangen. Doch Alex Schwarz war zur Stelle, es ging mit einem für die 
Hausherren äußerst schmeichelhaften 1:0 in die Pause. Nach dem Wechsel 
ermöglichte die Issinger Defensive dem Gegner durch Fehler gleich mehrere 
Torgelegenheiten und das Spiel war völlig offen. Der FCI übernahm wieder die 
Kontrolle und drängte auf die Führung. Belohnt wurden die Anstrengungen 15 
Minuten vor Spielende, als der junge Schiedsrichter überraschend auf Elfmeter 
entschied, als Vief im 16er getackelt wurde. Hager behielt die Nerven, und sorgte 
kurz vor Schluss selbst noch für die Entscheidung als er per Pressschlag den Keeper 
überwand. Insgesamt ein verdienter Auswärtserfolg für den FC Issing, wenn gleich 
der wichtige erste Treffer durch eine zweifelhafte Entscheidung begünstigt war.  
                                                                       
Startelf: Schwarz - Echtler, Dörrstein, Schrötter - Zach M., Zach B., Vief T., Sturm 
M., Hailer - Stahl, Hager  
Eingewechselt: Sturm A. 
   
Tore: Hager (2x) 

mz 

 

FC Issing - FT Jahn Landsberg 4:3 

 
Der sogenannte "Superhit" stieg im Issinger Waldstadion unter schwierigen 
Bedingungen: kalte Temperaturen, Nieselregen und ein sehr tiefer Platz machten 
ein gepflegtes Passspiel schwierig. Der FC Issing beherrschte die Anfangsphase und 
ging prompt in Führung: Felix Hailer bediente Norbert Hager per Flanke, der keine 
Probleme hatte den Ball zu versenken. Jahn kam danach besser ins Spiel, doch 
Hailer hatte die nächste gute Chance, als er den Torwart umkurvt hatte, jedoch 
das leere Tor nicht traf. Besser machte es nach rund 20 Minuten Julian 



Nagelsmann, der eine Hereingabe von Bernhard Zach zum 2:0 verwertete. Doch die 
Gäste übernahmen nun die Spielkontrolle und drängten Issing in die eigene Hälfte. 
So kamen die beiden Treffer für Jahn vor der Pause nicht überraschend. Erst 
rutschte ein Freistoss leicht abgefälscht in die Issinger Maschen, wenig später 
nutzte der Landsberger Goalgetter einen Abpraller des Issinger Keepers zum 
Ausgleich. Nach dem Seitenwechsel war Jahn weiterhin leicht überlegen, doch 
beide Teams kamen zu Chancen. Eine nutzte Jahn nach einem schönen Konter zum 
3:2. Als Issing durch eine überflüssige gelb-rote Karte für Nagelsmann in Unterzahl 
geriet, schien die Partie entschieden, doch Issing bewies Kampfgeist und kam 
zurück. Zunächst flankte Hager mustergültig auf Vief, der volley den Ausgleich 
erzielte. Fünf Minuten vor Spielende wurde Vief im 16er gefoult, und Hager 
verwandelte den fälligen Strafstoss zum 4:3-Endstand. Die zahlreichen Zuschauer 
bejubelten den wichtigen Dreier für den FCI euphorisch, Jahn Landsberg musste 
unglücklich mit leeren Händen heimfahren. 

   
Startelf: Schwarz - Echtler, Dörrstein - Zach M., Nagelsmann, Zach B., Vief T., 
Schrötter, Hailer - Stahl, Hager  
Eingewechselt: Sturm A., Sturm M. 
  
Tore: Hager (2x), Nagelsmann, Vief 

mz 

 

FC Issing - Türk Landsberg 5:2 

Gegen den Verfolger Türkspor Landsberg galt es für Issing, mit einem Sieg den 
Abstand zur Spitze zu verkürzen. In der ersten Hälfte spielten die Gäste allerdings 
schnell und zielstrebig nach vorne und hatten das Spiel im Griff. Eine der ersten 
Chancen konnte Türkspor nach schöner Kombination zur 1:0-Führung nützen. Issing 
tat sich schwer und hatte kaum Torgelegenheiten, ehe Sebastian Stahl nach einem 
kapitalem Fehler der Gäste schnell schaltete und Hager bediente, der zum 
Ausgleich traf. Nach dem Seitenwechsel schlug der FCI dann überfallartig zu. Erst 
traf erneut Hager aus kurzer Distanz, kurz darauf Felix Hailer nach einem schnellen 
Konter und schließlich nochmals Hager innerhalb von wenigen Minuten. Die Türken 
hatten in dieser Phase jegliche Ordnung verloren und das Spiel schien entschieden. 
Doch Issing konnte die komfortable Führung nicht souverän verteidigen und 
ermöglichte den Anschlusstreffer nach einem Ballverlust: 4:2. Jetzt drängten die 
Gäste auf den dritten Treffer, doch der Pfosten und Alex Schwarz im Kasten der 
Issinger verhinderten dies. Schließlich nutzte Vief einen von zahlreichen Kontern 
zur Entscheidung. Die rote Karte für den Landsberg Torhüter in der Schlussphase 
spielte keine Rolle mehr für den Ausgang der Partie.  
                                   
Startelf: Schwarz - Echtler, Erdt St., Dörrstein - Zach M., Zach B., Vief T., 
Schrötter, Hailer - Stahl, Hager  
Eingewechselt: Hasselmann, Fent 
Tore: Hager (3x), Hailer, Vief 

mz 

 

 



TSV Geltendorf II - FC Issing 0:3 

Nach dem starken Heimspielauftritt gegen Unterdießen galt es für Issing, die 
Leistung zu bestätigen und keinen Boden im Kampf um die vorderen Plätze mehr 
einzubüßen. Doch in der Anfangsphase ließ man erneut den nötigen Einsatz- und 
Siegeswillen vermissen, zudem machte man sich mit vielen Fehlpässen und 
mangelnder Laufbereitschaft das Leben schwer. So hatte auch die Heimelf durch 
zwei Kontor die klarsten Gelegenheiten, jedoch konnte Alex Schwarz im Kasten den 
gegnerischen Angreifer beide Male bremsen, da der sich den Ball zu weit vorgelegt 
hatte. Issing konnte außer einem Lattentreffer von Vief nur zwei Abseitstore 
verzeichnen, wobei der Schiedsrichter einmal danebenlag. In der Schlussphase der 
ersten Hälfte übernahm der FCI dann doch die Spielkontrolle und ließ den Gegner 
laufen. Belohnt wurde diese Leistungssteigerung nach einer guten Stunde: Martin 
Zach chipte den Ball punktgenau in den Lauf von Bernhard Zach, der diesen sauber 
annahm und in den Winkel versenkte. Danach wehrte sich Geltendorf kurzzeitig, 
ehe ein Handspiel eines Geltendorfers auf der Torlinie das Spiel entschied. Norbert 
Hager verwandelte den Elfmeter sicher und der Übeltäter musste mit Rot vom Feld. 
In der Schlussphase erhöhte Basti Stahl nach schönem Solo noch auf 3:0, weitere 
Chancen blieben ungenutzt.   
                             
Startelf: Schwarz - Echtler, Erdt St., Dörrstein - Zach M., Zach B., Vief T., 
Schrötter, Hailer - Stahl, Hager  
Eingewechselt: Hasselmann 
Tore: Zach B., Hager, Stahl  

mz 

 

FC Issing - SV Unterdießen 2:0 

Der FC Issing ging sehr motiviert in das 6-Punkte-Spiel gegen Unterdießen und 
zeigte die richtige Reaktion auf die Niederlage der Vorwoche. In der ersten Hälfte 
ergaben sich mehrere Chancen, die beste, einen Elfmeter, vergab Tobias Vief nach 
etwa 20 Minuten. Doch auch die Gäste kamen zu Gelegenheit, jedoch parierte Alex 
Schwarz glänzend. Nach dem Seitenwechsel drängte Issing weiterhin auf die 
Führung, die Partie blieb spannend und äußerst kampfbetont. Zwanzig Minuten vor 
dem Ende kam Sebastian Stahl nach schöner Kombination über Vief und Hager frei 
zum Abschluss und erzielte aus 10 Metern den Führungstreffer. Daraufhin erhöhte 
der SVU nochmal den Druck und hätte beinahe den Ausgleich erzielt, doch die 
Issinger Defensive verteidigte die knappe Führung. Stattdessen erzielte Tobias Vief 
auf Zuspiel von Hager den entscheidenden zweiten Treffer für den FCI. Es blieb 
beim verdienten, wenn auch spielerisch nicht überragenden 2:0-Sieg für Issing. 
   
Startelf: Schwarz - Echtler, Sturm M., Dörrstein - Zach M., Zach B., Vief T., 
Schrötter, Hailer - Stahl, Hager  
Eingewechselt: Erdt St. 
Tore: Stahl, Vief 

mz 

 



SV Prittriching - FC Issing 1:0 

In Prittriching begann der FCI, auf drei Positionen im Vergleich zum letzten Spiel 
verändert, druckvoll und kam in der Anfangsphase zu einigen Gelegenheiten, diese 
blieben jedoch ungenutzt. Die Hausherren kamen besser ins Spiel und hatten vor 
der Halbzeitpause die große Chance zur Führung. Doch Issings Keeper Alex Schwarz 
konnte parieren. Nach dem Wechsel kam von Issing nicht mehr allzuviel, es fehlte 
an Laufbereitschaft und Einsatz. Dies wurde 15 Minuten vor Ende bestraft, als 
Prittriching einen Abwehrfehler der Issinger nutzte und das 1:0 erzielte. Issing 
vergab noch zwei gute Chancen und reiste ohne Punkte ab. 

 

Startelf: Schwarz - Bräu, Sturm M., Dörrstein - Zach M., Zach B., Vief T., Schrötter, 
Hailer - Stahl, Hager  
Eingewechselt: - 
Tore: - 

mz  

 

FC Stoffen II - FC Issing 0:9 

In Stoffen traf der FC Issing auf einen schwachen Gegner, der nur in der 
Anfangsphase etwas Widerstand leisten konnte. Doch bereits nach einer 
Viertelstunde löste Tobias Vief per Freistoß den Knoten und traf zum 1:0. Auch das 
zweite Tor ließ etwas auf sich warten, ehe Hager per Kopf auf 2:0 stellte. Noch vor 
der Pause nutzten Stahl per Kopf und Vief per Freistoß zwei von vielen weiteren 
Chancen, mit 4:0 ging es in die Pause. Nach dem Seitenwechsel löste sich Stoffens 
Reserve komplett auf. Stahl traf erneut per Kopf und staubte später noch weitere 
zwei Mal aus kurzer Distanz mit dem Kopf ab. Außerdem traf noch Julian 
Nagelsmann nach einem Doppelpass mit Hager. Issing ließ zahlreiche weitere 
Chancen liegen, in den letzten 20 Minuten gelang kein weiterer Treffer. So kam 
Stoffen, das in der Schlussphase beinahe noch den Ehrentreffer erzielt hätte, noch 
mit einem blauen Auge und einstellig davon.  
 
Startelf: Schwarz - Echtler, Sturm M., Dörrstein - Zach M., Bellinghausen, Vief T., 
Nagelsmann, Hailer - Stahl, Hager  
Eingewechselt: - 
Tore: Vief (2x), Hager, Stahl (4x), Nagelsmann 

mz 

 

FC Issing - TSV Finning 0:1 

Im Spitzenspiel der A-Klasse 7 erwischte Finning den perfekten Start. Durch einen 
Konter gingen die Gäste bereits nach wenigen Minuten in Führung. Anschließend 
spielte nur noch der FC Issing und hatte mehrere gute Gelegenheiten. Doch häufig 
fehlte etwas Glück oder der letzte Pass kam zu ungenau. So ging es mit 0:1 in die 
Pause. Danach spielte Issing weiterhin geduldig nach vorne, gewann die Mehrzahl 
der Zweikämpfe, doch die Anstrengungen wurden nicht belohnt. Zusätzliche 
verwehrte der Schiedsrichter der Heimelf gleich mehrere klare Elfmeter. Finning 



kam erst in der Schlussphase, als Issing mehr Risiko gehen musste, zu zwei 
Chancen. Da diese ungenutzt blieben und der FCI im Abschluss weiter versagte, 
blieb es beim äußerst schmeichelhaften Auswärtssieg für Finning. 

  
Startelf: Schwarz - Echtler, Sturm M., Dörrstein - Zach M., Schrötter, Vief T., 
Nagelsmann, Hailer - Stahl, Hager  
Eingewechselt: Bellinghausen, Zach B. 
Tore: - 

mz 

 

FC Penzing II - FC Issing 0:6 

Gegen Penzing waren wieder alle Mann an Bord beim FCI. Doch man ließ sich 
zunächst von der Passivität der Penzinger anstecken, die von Beginn an auf 
Schadensbegrenzung aus waren. Trotzdem kam Issing immer wieder zu Chancen. 
Tobias Vief traf zunächst nur den Pfosten, kurz darauf bediente er Felix Hailer, der 
das 1:0 erzielte. Vief erhöhte noch vor der Pause auf 2:0. Penzing profitierte von 
einigen Passfehlern auf Issinger Seite und hätte beinahe den Anschlusstreffer 
erzielt. Nach dem Seitenwechsel spielte der FCI etwas engagierter und wurde 
umgehend belohnt. Martin Zach legte für Hager vor, Vief erhöhte per Strafstoss auf 
4:0. Die weiteren Treffer erzielten Stahl, nach Flanke von Vief, und Sturm nach 
Flanke Fent. Somit stand am Ende ein glanzloser 6:0-Sieg für Issing zu Buche. 
   
Startelf: Schwarz - Echtler, Sturm M., Dörrstein - Zach M., Schrötter, Vief T., Zach 
B., Hailer - Stahl, Hager  
Eingewechselt: Bellinghausen, Fent, Erdt St. 
Tore: Hailer, Vief (2x), Hager, Stahl, Sturm  

mz 

 

FC Issing - SV Fuchstal II 2:1 

In Niko Dörrstein, Julian Nagelsmann und Sebastian Stahl musste Trainer Manfred 
Gruber auf weitere drei Spieler im Vergleich zum letzten Spiel verzichten. Mit 
dieser dezimierten Truppe kam der FCI gut in die Partie, und hatte in der ersten 
Halbzeit ein deutliches Übergewicht und mehrere gute Chancen. Zunächst 
scheiterte Sturm bei einem Alleingang, dann verwandelte Vief einen Freistoß von 
der rechten Seite direkt ins lange Eck. Vor der Halbzeit hätte Bernhard Zach 
beinahe per Kopf erhöht, doch der Ball landete auf der Latte.  
Nach dem Seitenwechsel kam Fuchstal mit mehr Engagement aus der Kabine und 
setzte die Hausherren zunehmend unter Druck. Issing konnte sich nur noch selten 
befreien, blieb jedoch durch Konter gefährlich. So war es auch ein langer Ball vom 
Torhüter, der das 2:0 von Michi Sturm einleitet. Doch Fuchstal antwortete prompt 
und fügte der Issinger Defensive den ersten Gegentreffer der Saison zu. Nun 
drängten die Gäste auf den Ausgleich, doch die klareren Chancen hatte der FCI. 
Bernhard Zach scheiterte zweimal freistehend vor dem Gästekeeper, dennoch 
reichte es am Ende für drei wichtige Punkte. 
  



Startelf: Schwarz - Echtler, Erdt Stefan, Fent - Zach M., Schrötter, Vief T., 
Bellinghausen, Bräu - Zach B., Sturm M. 
Eingewechselt: Knetsch 
Tore: Vief, Sturm 

mz 

 

SV Utting - FC Issing 0:6 (0:1) 

Beim Auswärtsspiel in Utting musste der FCI auf die Urlauber Felix Hailer und 
Norbert Hager verzichten, dafür rückten Julian Nagelsmann und Stefan Erdt in die 
Startelf.  
Die Gäste knüpften an die gelungene zweite Hälfte des letzten Spiels an und 
erspielten sich zahlreiche Chancen. Tobias Vief scheiterte unter anderem bei 
einem Alleingang. Nach rund 25 Minuten traf Nagelsmann dann per Freisstoß, und 
nur kurz darauf zielte er erneut nach einem Freistoß knapp daneben. So blieb es 
bei der viel zu knappen 1:0-Führung zur Pause. Doch nach dem Wechsel lief es 
besser: Nagelsmann traf per Flachschuss vom Sechzehner, kurz darauf legte er auf 
Michael Sturm auf, der auf 3:0 erhöhte. Die weiteren Treffer erzielten Martin Zach 
nach Eckball Vief, Bernhard Zach nach Kopfballverlängerung Stahl und schließlich 
Stahl auf Pass von Dörrstein. Weitere Chancen blieben ungenutzt, Basti Stahl 
vergab sogar einen Elfmeter. 
Utting kam erst in der Schlussphase zur ersten und einzigen Chance durch einen 
Kopfball. Somit ging der Sieg auch in der Höhe verdient an Issing. 

Startelf: Schwarz - Echtler, Erdt Stefan, Dörrstein - Zach M., Schrötter, Vief T., 
Nagelsmann, Zach B. - Stahl, Sturm M. 
Eingewechselt: Fent 
Tore: Nagelsmann (2x), Sturm, Zach M., Stahl, Zach B. 

mz 

 

FC Issing - SV Walleshausen 6:0 (0:0) 

Zum Auftakt der Saison 2010/11 kam der FV Walleshausen mit dem neuen Trainer 
Udo Seehuber nach Issing. Der FCI musste in Marco Erdt, Manuel Erdt, Christian 
Bräu und Benjamin Scholl auf mehrere Defensivspieler verzichten und ging mit nur 
elf frischen Spielern in die Partie. In der ersten Halbzeit entwickelte sich ein 
offenes Spiel mit einigen Chancen auf beiden Seiten. Für Issing vergaben Stahl, 
Hager und Vief die besten Möglichkeiten, jedoch war man vor allem nach 
Einzelaktionen gefährlich. Doch aufgrund von Passfehlern und fehlendem 
Zweikampfverhalten kamen auch die Gäste immer wieder in die Nähe des Issinger 
Tores. Doch keine der beiden Mannschaften traf, es blieb beim 0:0 zur Pause. Nach 
dem Seitenwechsel drehte die Heimelf allerdings auf. Schon nach wenigen Minuten 
traf Sebastian Stahl nach feinem Pass von Vief, kurz darauf erhöhte Felix Hailer 
nach Zuspiel von Bernhard Zach. Das 3:0 folgte umgehend, Norbert Hager umspielte 
seinen Gegenspieler und traf souverän. Die weiteren drei Treffer erzielte allesamt 
Vief per Hattrick gegen zunehmend nachlassende Gäste. Erst zweimal mit dem 
schwachen rechten Fuß und anschließend nach schönem Solo im Sechzehner mit 
links.  



Der Sieg war verdient, wenngleich er zu hoch ausfiel. Aufgrund der personellen 
Notsituation ist das Erreichen der hohen Saisonziele allerdings kein Selbstläufer. 
Die nächste schwere Aufgabe wartet mit dem TSV Utting am nächsten Sonntag. 

  
Startelf: Schwarz - Echtler, Sturm M., Dörrstein - Zach M., Schrötter, Vief T., 
Hailer, Zach B. - Stahl, Hager 
Eingewechselt: Fent 
Tore: Hailer, Stahl, Hager, Vief (3x) 

mz 
 


